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Fische im Fahrgastfluß
herausgeangelt von Hans Moser

Der Randsitzer. Klebt immer am äußeren Bankende und läßt es
sich nie einfallen, beiseitezurutschen, selbst wenn er bis zur
Endstation fährt. Geistiger und körperlicher Dickhäuter, der sich
durch die Tatsache, daß Generationen von Trambenützern über
ihn hinüberklettern, nicht aus der Ruhe bringen läßt.

Die Passagierin mit dem

durchdringenden Blick.
Um gegen die vielsagenden

Scheinwerfereien der
Stechaugen gefeit zu sein,
bedarf es der
Wochenendausgabe der NewYork
Times.

Fahrgästin mit
Handtasche. Kramt im letzten
Moment, vor dem Billeteur

doch wozu viele
Worte verlieren? Wir kennen

und verwünschen sie
alle!

Gentleman. Bei männlichen

Tramgenossen
verhaßt. Er zwingt sie, ebenfalls

Gentleman zu werden.

Bei weiblichen
Tramgenossen verhaßt: Er läßt
sie ihr Alter fühlen.

Der Platzwechsler.
Beginnt ganz hinten mit
Hinsitzen und arbeitet sich
bei jeder Haltestelle, wenn
jemand aussteigt, nach
vorne. Würde nicht
zögern, auch den Sitz des
Fahrzeugführers einzunehmen,

wenn der es sich
einfallen ließe, auszusteigen.
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